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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Ein heißer Sommer neigt sich 

seinem Ende zu. Die Hitze und 

die bisherigen geringen Nieder-

schlagsmengen haben eine un-

terdurchschnittliche Ernte zur 

Folge gehabt. 

Als Riesenproblem stellt sich 

momentan die Situation in un-

seren Wäldern (Stichwort: Bor-

kenkäfer, Infos dazu im Blatt-

inneren) dar. Speziell die Fichtenbestände sind stark be-

troffen. Die Waldbesitzer werden gebeten, entsprechende 

Vorkehrungen zu treffen, um eine weitere Ausbreitung 

des Borkenkäfers möglichst zu verhindern. Ich hoffe, dass 

in Zukunft auch wieder eine Wettersituation eintritt, die 

diesem „Feind des Waldes“ zusetzt. 
 

Der September ist im Stadtgebiet von Raabs besonders 

geprägt von der Totalsperre der Thayabrücke über 

die Mährische Thaya, die derzeit unter Federführung 

der Brückenmeisterei Zwettl saniert wird. 

Im Zuge dieser Arbeiten – auch im Bereich der „Zwickl-

Kreuzung“ – hat sich herausgestellt, dass Schäden im Be-

reich des Kanals und der Wasserleitung vorhanden sind. 

Die entsprechenden Sanierungen wurden seitens der Ge-

meinde beauftragt und zum Teil auch schon durchgeführt.  

Voraussichtlich ab 13. September ist für 10 bis 12 Tage 

zusätzlich auch die Zufahrt zum Thayatal Vitalbad, zum 

Arzt und zu den Sportstätten nur über die Schießstätte 

bzw. über den Parkplatz Meierhof unterhalb der Burg mit 

nachfolgender Benützung der Fußgängerbrücke über die 

Thaya möglich. Die im Anschluss an die Brücke gelegene 

Zufahrt wird nämlich ebenfalls saniert bzw. verbessert. 

Eine positive Nachricht sei in diesem Zusammenhang 

noch erwähnt: Während der gesamten Bauphase ist 

die Benützung der Brücke über die Mährische Thaya 

für Fußgänger möglich. 

Die Bauarbeiten sollen bis 30. September 2017 abge-

schlossen sein und danach sämtliche Sperren wieder auf-

gehoben werden. 

Ich ersuche um Ihr Verständnis – speziell für die Umlei-

tung über Oberpfaffendorf, die für Kraftfahrzeuge derzeit 

eingerichtet ist. 
 

Ein zentrales Thema für uns alle ist die Aufrechterhaltung 

einer gesicherten ärztlichen Versorgung! 

Da beide derzeit in der Gemeinde tätigen praktischen 

Ärzte in absehbarer Zeit in Pension gehen werden und 

unser Zahnarzt Dr. Wolfgang Klima auf tragische Weise 

bei einem Autounfall ums Leben gekommen ist, sind alle 

Beteiligten bestrebt, eine gute Lösung für die Zukunft zu 

finden. Im Hintergrund laufen bereits intensive Gesprä-

che auf den verschiedensten Ebenen!  

In diesem Zusammenhang darf ich ergänzend berichten, 

dass der NEF Stützpunkt Raabs im Pflege- und Betreu-

ungszentrum (vormals: LPH – Landespflegeheim Raabs) 

kürzlich ein neues Einsatzfahrzeug zugeteilt bekommen 

hat (vollständiger Bericht weiter hinten). 
 

Der Tourismus läuft – wie im Vorjahr – sehr gut! In den 

letzten Wochen konnte man mit freiem Auge sehen, wie 

stark der Radweg „Thayarunde“ angenommen wird. 

Auch am Hauptplatz sieht man immer wieder Radfahrer, 

die in unseren Gastronomiebetrieben „einkehren“. Eine 

Erfolgsgeschichte, die hoffentlich noch recht lang andau-

ern wird! 

Mit der Eröffnung der neu renovierten Tennishalle ist 

das Freizeitangebot in Raabs wieder um eine Facette rei-

cher. In diesem Zusammenhang geht mein besonderer 

Dank an den ULTC Raika Raabs mit Obmann OMR Dr. 

Karlheinz Schmidt und „Projektchef“ Obm.-Stv. Franz 

Strohmer an der Spitze. 

Trotz der für ein Hallenbad nicht idealen Wetterlage sind 

die Besucherzahlen im Thayatal Vitalbad annähernd in 

der Höhe des Rekordjahres 2016. Im Zuge der im Juni 

durchgeführten Revision wurden zahlreiche Sanierungs-

arbeiten durchgeführt. Der Eingangsbereich wurde neu 

gestaltet und kommt bei den Gästen sehr gut an. 
 

Abschließend darf ich noch alle Wahlberechtigten bitten, 

an der Nationalratswahl am Sonntag, 15. Oktober 

2017 teilzunehmen. 
 

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Herbst und den 

Schülerinnen und Schülern einen erfolgreichen Start ins 

neue Schuljahr! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

(Bgm. OStR Mag. Rudolf Mayer) 

 
Wasserverbrauch in der Hitzeperiode 

Bauhofleiter Albert Reiß bedankt sich 

bei der Bevölkerung herzlich, dass 

alle während der Hitzeperiode 

so vernünftig und sparsam 

mit dem Wasser umgegangen 

sind, sodass kein Engpass in 

der Gemeinde Raabs entstand. 

 
Rasenmähen und Holzschneiden am WE 

Wir möchten Sie auf-

grund einiger Anregun-

gen von Gemeindebür-

gern ersuchen, am 

Samstagnachmittag und 

Sonntag nicht Rasen zu 

mähen bzw. Holz zu 

schneiden, da das oft 

eine erhebliche Lärmbelästigung darstellt.  

Vielen Dank für Ihr Entgegenkommen! 
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Aktuelles 
 

Redaktionsschlüsse 
 

Ausgabe Redaktionsschluss 

1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September 

4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember 
 

Wichtige Gemeinderatsbeschlüsse 
 

In der Sitzung vom 24. April 2017 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Ortsdurchfahrt Luden – 2. Bauabschnitt im Jahr 2017 – 

Herstellung der Nebenflächen und -anlagen im Zuge des 

Ausbaues der Landesstraße durch die Straßenmeisterei 

Raabs 

• B 30 Raabs – Zwicklkreuzung – Herstellung der Neben-

flächen und Nebenanlagen im Zuge des Ausbaues der 

Landesstraße durch die Straßenmeisterei  

• Verordnung über die Festsetzung von pauschalierten 

Kostenersätzen für die kostenersatzpflichtigen Einsatz-

leistungen der Freiwilligen Feuerwehren der Gde. Raabs 

• Verlängerung des Fahrzeug- und Stationierungskonzep-

tes für die Freiwilligen Feuerwehren der Gde. Raabs 

• Bernhard Zach, 3823 Oberndorf/W. – Ansuchen um An-

kauf eines Teilstückes der Parzelle 741/1, EZ 179, öf-

fentliches Gut der KG 21031 Oberndorf/W. 

• Bestellung eines Ortsvorstehers für die Katastralge-

meinde Liebnitz � Andreas Mang 

• JFGH Raabs ErrichtungsgmbH – Bericht des Bürger-

meisters von der Generalversammlung vom 10. April 

2017 und über den nunmehr vorliegenden endgültigen 

Jahresabschluss zum 31. Oktober 2016 

• FF Raabs – Ansuchen um Zuschuss für das Service beim 

hydraulischen Rettungsgerät im RLFA 2000 

• FF Luden – Sanierung der Schwemme (Löschteich) 

• FF Luden – Sanierung des Fußbodens im FF-Haus 

• Blaulichtpolizze für alle Feuerwehrfahrzeuge der Feuer-

wehren der Gde. Raabs 
 

In der Sitzung vom 22. Juni 2017 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Fotoclub Raabs-Drosendorf – Ansuchen um Überlassung 

eines leer stehenden Kellerraumes in der Volksschule 

Raabs als Vereinslokal 

• Gemeinsame Vorgehensweise bez. Rattenvertilgung ab 

1.1.2018 im Bezirk Waidhofen – Beschlussfassung einer 

Verordnung gemäß § 33 (NÖ Gemeindeordnung 1973) 

• Ansuchen um Ankauf verschiedener Trennstücke von 

Anrainern der Rudolf-Mayer-Straße laut dem Teilungs-

plan der Dr. Döller ZT GmbH, GZ 2807A/16 aus dem 

Grundstück 510, KG 21038 Raabs 

- Martin und Gisela Weber (Trennstücke 5 und 6)  

- Robert und Claudia Schön (TS 10) 

- Ing. David Hausberger, MSc und Nina Blahoudek, BEd 

(TS 11) 

- Thomas und Michaela Dworan (TS 14) 

- Christoph und Christina Bauer (TS 15) 

- Wilhelm Prinz, MA und Sonja Auer (TS 18)  

• Thomas und Doris Ableidinger, Großau – Ersuchen um 

vorzeitige einvernehmliche Auflösung des Mietvertrages 

für die Wohnung im Kindergarten Großau 

• Stadtgemeinde Raabs, Regenwasserkanalisation – Auf-

schließung Höfelweg 2017 – Ableitung des Oberflächen-

wasser aus dem Aufschließungsgebiet in die Thaya – 

Grundstück 1056, EZ 747, KG 21038 Raabs, Vertrags-

verfahren 

• Marcus und Waltraud Korkisch, Raabs – Ansuchen um 

Sondernutzung für einen Teil des ehemaligen Schani-

gartens auf dem Grundstück 1032/5, EZ 842, KG 21038 

Raabs im Ausmaß von ca. 30 m² 

• Roswitha Dunkler, Reith – Ansuchen um Ankauf der ge-

meindeeigenen Parzelle 540/2, EZ 30, KG 21033 Reith  

• Herbert und Adele Schmid, Nonndorf – Ansuchen um 

Ankauf der gemeindeeigenen Parzelle 535/6, EZ 30, KG 

21033 Reith 

• Anton Hable, Reith – Ansuchen um Ankauf der gemein-

deeigenen Parzelle 535/5, EZ 30, KG 21033 Reith 

• Bianca Römer, Modsiedl – Ansuchen um Sondernutzung 

für einen Teil des Grundstückes 1287/4, EZ 361, KG 

21025 Modsiedl im Ausmaß von ca. 5 m² für die Zufahrt 

• Reinhard und Leopoldine Kellner, Oberndorf/R. – Ansu-

chen um Sondernutzung für einen Teil des im öffentli-

chen Gut befindlichen Grundstückes 907, EZ 347, KG 

21030 Oberndorf/R. im Ausmaß von ca. 340 m² für 

landwirtschaftliche Nutzung 

• Patrick Dejcmar, Modsiedl – Ansuchen um Ankauf eines 

Teilstückes der gemeindeeigenen Parzelle 825/1, EZ 35, 

sowie eines Teilstückes der Parzelle 1278/1, EZ 361, öf-

fentliches Gut (beide KG 21025 Modsiedl) – Flächenbe-

richtigung laut Vermessungsurkunde und Fertigung 

Kaufvertrag 

• Bericht vom 24. Mai 2017 über die Sanierungskontrolle 

durch die Abteilung IVW3 der NÖ Landesregierung 

• Hochwasserschutz Raabs an der Thaya – Bauteil 03 

- Vergabe Erdbauarbeiten und Materialtransporte 

- Baumeister- und Asphaltierungsarbeiten 

• Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft 

„Waldviertel“ reg.Gen.m.b.H, Raabs – Ansuchen um An-

kauf des Trennstückes 20 (künftige Grundstücknummer 

510/8) aus dem Grundstück 510, KG 21038 Raabs, laut 

dem Teilungsplan der Dr. Döller ZT GmbH, GZ 

2807A/16 

• Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft 

„Waldviertel“ reg.Gen.m.b.H, Raabs – Ersuchen um Er-

teilung einer Kaufoption bis 31. Dezember 2018 für das 

Trennstück 21 (künftige Grundstücknummer 510/9) aus 

dem Grundstück 510, KG 21038 Raabs, laut dem Tei-

lungsplan der Dr. Döller ZT GmbH, GZ 2807A/16 
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Schulrat Roman Nell verstorben 

Am 26. Juni 2017 verstarb Schulrat Ro-

man Nell, der viele Jahrzehnte an der 

Hauptschule Raabs an der Thaya unter-

richtete.  

 

 
 
 

DI Hubert Mayrhofer verstorben 

Am 7. August 2017 verstarb DI Hubert 

Mayrhofer, der sich als Sekretär der Be-

zirksbauernkammer nicht nur um die 

Landwirtschaft große Verdienste erwor-

ben hat, sondern auch Impulse für zahl-

reiche Arbeitsplätze in der Stadtge-

meinde Raabs gesetzt hat. Eine wich-

tige Rolle spielte DI Hubert Mayrhofer beim Aufbau der 

Raiffeisenbank Thayatal-Mitte. Er war aber auch wesent-

lich daran beteiligt, dass die Softwarefirma Syntegra in 

das Gebäude der Raiffeisenkasse Raabs einzog. Die Sied-

lungsgenossenschaft Waldviertel, bei der Mayrhofer von 

1973 bis 1992 Obmann war, rettete er vor dem endgülti-

gen Aus und schaffte es auch, diese zu einer bedeutenden 

Genossenschaft auszubauen. Einen großen Teil seiner 

Freizeit widmete Hubert Mayrhofer auch dem Senioren-

bund. 2004 wurde DI Mayrhofer seitens der Stadtge-

meinde Raabs die Ehrenmedaille verliehen. 
 

Steinmetzmeister Norbert Happl verstorben 

Am 27. August 2017 verstarb der Raab-

ser Steinmetzmeister Norbert Happl 

nach einem tragischen Unfall. Zahlrei-

che Objekte werden auch über seinen 

Tod hinaus an ihn erinnern, u. a. das 

Denkmal zum Thema „Grenze“ unter-

halb der Burg. 
 

Zahnarzt Dr. Wolfgang Klima verstorben 

Am 2. September 2017 verstarb unser 

Zahnarzt Dr. Wolfgang Klima auf tragi-

sche Weise infolge eines Autounfalles. 

Dr. Klima war seit Jahrzehnten erfolg-

reich als Zahnarzt in Raabs tätig. Er hat 

einen beachtlichen Kundenstock aufge-

baut, der weit über die Gemeinde- und 

Bezirksgrenzen hinaus reichte und damit seine Beliebtheit 

dokumentierte.  
 

Wir werden den Verstorbenen  
ein ehrendes Andenken bewahren! 

 

Winterzeit 

Die nächste Zeitumstellung ist am Sonntag, 

dem 29. Oktober 2017. Die Uhren werden 

von 03:00 auf 02:00 Uhr zurückgestellt, die 

Nacht ist daher eine Stunde länger. 

Trinkwasseruntersuchungen der 
Wasserversorgungsanlagen 

 

WVA Datum 
Nitrat 

Grenzwert 50 
Gesamthärte 

in °dH 

Eibenstein 02/2017 13,00 20,70 

Großau 02/2017 36,00 13,90 

Raabs 07/2017 36,00 14,00 

Speisendorf 07/2017 8,30 15,80 

Aufgrund der Befunde entsprach das Wasser den Anfor-

derungen der Trinkwasserverordnung und ist im Sinne 

des Lebensmittelsicherheits- und Verbraucherschutzge-

setzes zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

 
Glasfaser-Ausbau in Raabs an der Thaya 

Die nöGIG - Niederösterreichische Glasfaserinfrastrukur-

gesellschaft mbH baut auf Grund der Breitbandinitiative 

vom Land NÖ das „schnelle Internet“ in unserem Gemein-

degebiet aus.  

In unserer Gemeinde wurde in den Ortschaften die erfor-

derliche Mindesteilnehmerzahl erreicht und somit steht 

dem Ausbau nichts mehr im Wege.  

Der sehr ehrgeizige Terminplan seitens der nöGIG wird 

aus derzeitiger Sicht in manchen Ortschaften leider nicht 

einhaltbar sein, da zum Teil viele unvorhersehbare Prob-

leme aufgetaucht sind. Trotzdem hält die nöGIG an dem 

Ausbauplan fest und wird alle angemeldeten Liegen-

schaftseigentümer/Haushalte mit dem schon lang er-

sehnten Glasfaser anschließen. Für die Umsetzung in den 

vier Pilotregionen wurde vom Land NÖ ein Sonderbudget 

von fünf Millionen Euro zur Verfügung gestellt. 

Falls nicht bereits erfolgt, wird jeder Liegenschaftseigen-

tümer/Haushalt vor der Verlegung der Leerverrohrung 

von der jeweiligen ausführenden Baufirma kontaktiert, 

um abzuklären, wo genau der Anschluss verlegt werden 

soll.  

Wenn man bereits sehr sehnsüchtig auf das „schnelle In-

ternet“ wartet, bringt jede Zeitverzögerung einen gewis-

sen Unmut mit sich. Ich ersuche Sie aber trotzdem noch 

um etwas Geduld, bis Ihre Liegenschaft/Ihr Haushalt an-

geschlossen wird. Für weitere Fragen stehe ich Ihnen 

gerne unter der Nummer 0664/200 90 89 zur Verfügung.  

Infos auch unter www.noegig.at. 

GR Ing. Herbert Gutkas  

(Breitbandbeauftragter der Stadtgemeinde Raabs) 

 

Sperre Thayabrücke und Sperre Zufahrt 
Thayatal Vitalbad bzw. Ärztehaus 

Wir möchten bekannt geben, dass nach 

Auskunft der Brückenmeisterei Zwettl 

im Zuge der Brückensanierung der 

Thayatalbrücke auch eine Straßensanierung des oberen 

Bereiches der Zufahrt zum Parkplatz des Thayatal Vi-

talbades bzw. des Ärztehauses geplant ist. Diese Sa-

nierung soll vor allem eine Verbesserung der Ausfahrt 

vom Parkplatz Thayatal Vitalbad zur Landesstraße bewir-

ken. Die Arbeiten dafür werden voraussichtlich am Mi, 

13. September 2017 beginnen und ca. 10 bis 12 Tage 
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in Anspruch nehmen. Zu diesem Zeitpunkt ist eine 

Sperre dieses Straßenabschnittes erforderlich, wodurch 

eine Zufahrt zum Thayatal Vitalbad bzw. zum Ärztehaus 

in diesem Bereich vorübergehend nicht möglich ist! Aus-

weichmöglichkeiten sind die Zufahrt über die Schieß-

stätte und Tennishalle und die Zufahrt zum Park-

platz Meierhof und in weiterer Folge die Benützung des 

Steges über die Thaya.  

Brückensanierung Thayatalbrücke:  

Totalsperre von Mi, 16.08. bis Sa, 30.09.2017 

Der Linienbus der ÖBB-Postbus GmbH wird während der 

Bauarbeiten (gesamte Bauzeit von Mo, 03.07. bis Sa, 

30.09.2017) die Haltestellen „Raabs-Hauptplatz“ und 

„Raabs-Pflegeheim“ nicht anfahren. Ersatzhaltestellen 

werden, wie schon bei den letzten Baustellen in Raabs an 

der Thaya, bei den bestehenden Haltestellen „Albern-

dorf-Abzweigung“ und „Oberndorf-Abzweigung“ 

eingerichtet. Die Haltestelle „Alberndorf-Abzweigung“ 

wird in erster Linie für die Schulverbindungen nach Karl-

stein benötigt, wobei hier die Eltern ihre Kinder mit dem 

Auto zubringen müssen. Die Haltestelle „Oberndorf-Ab-

zweigung“ befindet sich bei der Allerheiligenkirche in 

Oberndorf bei Raabs und ist in erster Linie für die Linien-

busse vorgesehen. Diese Haltestelle wird für die Schul-

verbindungen Richtung Horn bzw. Waidhofen an Thaya 

benötigt. Der öffentliche Parkplatz beim „Raabser Stadt-

krug“ kann zwar grundsätzlich benützt werden, es muss 

aber während den Bauarbeiten mit gelegentlichen Ver-

kehrseinschränkungen gerechnet werden.  

Während der gesamten Bauphase ist die Benützung 

der Brücke über die Mährische Thaya für Fußgänger 

möglich. 

Wir bitten um Ihr Verständnis!  

 

Land Niederösterreich fördert  
Einbruchsschutzmaßnahmen 

Konkret wird der Einbau von Sicher-

heitseingangstüren und Alarmanlagen 

bei Eigenheimen (Ein- oder Zweifamili-

enhäuser bzw. Reihenhäuser) und bei 

Wohnungen in Mehrfamilienhäusern ge-

fördert. Das Land Niederösterreich unterstützt Sie mit ei-

nem einmaligen, nicht rückzahlbaren Zuschuss in der 

Höhe von 30 % der Investitionskosten, maximal jedoch 

in nachstehend genannter Höhe.  
 

Die Förderung im Detail: 

• Mechanischer Schutz: Sicherheitseingangstüren (Wi-

derstandsklasse von mindestens 3) werden mit bis zu 

1.000 Euro gefördert (bei Eigenheimen muss ein Ge-

samtschutz gegeben sein) 

• Elektronischer Schutz: Alarmanlagen werden mit bis 

zu 1.000 Euro gefördert. 

Den Antrag können Sie innerhalb von sechs Monaten ab 

dem Einbau der Einbruchsschutzmaßnahme online unter 

www.noe.gv.at/sichereswohnen-antrag stellen. 

Die Förderung für „Sicheres Wohnen“ ist bis 31. Dezem-

ber 2018 garantiert.  

Alle Informationen und mehr Details zur Förderung erhal-

ten Sie unter www.noe.gv.at oder bei der NÖ Wohnbau-

Hotline unter 02742/22133. 
 

Nationalratswahl am So, 15.10.2017 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahl-

lokal wählen können, dann beantragen Sie am 

besten eine Wahlkarte für die Briefwahl.  

Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: Persönlich 

beim Gemeindeamt, schriftlich mit der personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksendekuvert (Amtliche Wahl-

information – wird demnächst zugestellt) oder elektro-

nisch im Internet. 

Über www.wahlkartenantrag.at können Sie rund 

um die Uhr Ihre Wahlkarte beantragen. 

Sprengelübersicht 

Sprengel 1 (Raabs I):  

Rathaus Raabs, 1. Stock, 08:00–13:00 Uhr 

Sprengel 2 (Raabs II):  

Rathaus Raabs, Erdgeschoss, 08:00–12:00 Uhr 

Sprengel 3 (Raabs III):  

Pflege- und Betreuungszentrum Raabs, 09:00–11:00 Uhr 

Sprengel 4 (Kollmitzdörfl):  

FF-Haus Kollmitzdörfl, 09:00–11:00 Uhr 

Sprengel 5 (Oberndorf/Raabs):  

Musikschule Oberndorf/Raabs, 08:00–11:30 Uhr 

Sprengel 6 (Lindau):  

Gemeindehaus Lindau, 09:00–11:00 Uhr 

Sprengel 7 (Eibenstein):  

Vereinshaus Eibenstein, 09:00–12:00 Uhr 

Sprengel 8 (Großau):  

Pfarrheim Großau, 08:30–12:00 Uhr 

Sprengel 9 (Modsiedl):  

Gemeinschaftshaus Modsiedl, 08:30–11:00 Uhr 

Sprengel 10 (Mostbach/Pommersdorf):  

Gemeindehaus Pommersdorf, 09:30–11:30 Uhr 

Sprengel 11 (Weikertschlag):  

FF-Haus Weikertschlag, 08:00–11:00 Uhr 

Sprengel 12 (Rabesreith):  

Gasthaus Pfabigan, Rabesreith, 08:30–11:30 Uhr 

Sprengel 13 (Rossa):  

FF-Haus Rossa, 09:00–11:00 Uhr 

Sprengel 14 (Speisendorf):  

Gemeindehaus Speisendorf, 09:00–12:00 Uhr 

Sprengel 15 (Unterpertholz):  

FWG Unterpertholz/FF-Haus, 09:00–11:30 Uhr 

 

Borkenkäferbekämpfung 

Infolge der extremen Trockenheit des 

heurigen Frühjahrs hat sich der Borken-

käfer in den Wäldern sehr stark ausge-

breitet und unzählige Bäume befallen. 
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Aufgrund des schneearmen Winters, der ausgebliebenen 

Winterfeuchte und des niederschlagsarmen Frühjahrs 

sind bereits jetzt massive Borkenkäferschäden in Fichten-

beständen festzustellen. 

• Erkennbar ist Borkenkäferbefall an folgenden 

Merkmalen: 

o Abfall (noch) grüner Nadeln 

o Einbohrlöcher und braunes Bohrmehl an der 

Rinde bzw. am Stammfuß 

o verstärkter Harzfluss an befallenen Bäumen 

(heuer aufgrund der Trockenheit nur bedingt vor-

handen) 

• Hinzu kommen im bereits fortgeschrittenen Be-

fallsstadium: 

o abblätternde Rinde 

o Rotfärbung der Baumkronen 

Um eine weitere Ausbreitung des Borkenkäfers bestmög-

lich unterbinden zu können, sind in den nächsten Wochen 

und Monaten aus forstfachlicher Sicht folgende Maßnah-

men unbedingt erforderlich: 

• umgehende (rasche) Aufarbeitung aller vorhandenen 

Käferbäume/Käfernester; unverzügliche Holzabfuhr 

(bei der Zwischenlagerung von aufgearbeitetem Kä-

ferholz wird ein Abstand von zumindest 200 m zu be-

fallsgefährdeten Beständen empfohlen) sowie Un-

schädlichmachung des verbleibenden Ast- und Wipfel-

materials (idealerweise Häckseln, da das Feuerentzün-

den im Wald und dessen Gefährdungsbereich aufgrund 

der Waldbrandverordnung derzeit verboten ist) 

• umgehende Aufarbeitung von sämtlichen neu anfal-

lenden Schadhölzern (z. B. Windwurf etc.) 

• laufende Kontrolle jener Waldorte, auf denen bereits 

Käferbefall aufgetreten ist; dabei auch auf fortschrei-

tenden Befall in den angrenzenden Beständen achten 

(erforderlichenfalls großzügige Rändelungen vorneh-

men) 

Weitere Informationen sind im Internet auf der Borken-

käfer-Informationsseite des Bundesforschungs- und Aus-

bildungszentrums für Wald, Naturgefahren und Land-

schaft (BFW) unter der Adresse http://www.borkenkae-

fer.at/ abrufbar. 

Die Mitarbeiter der Bezirksforstinspektion Waidhofen an 

der Thaya werden im Rahmen der Forstaufsicht in den 

nächsten Wochen wieder verstärkt Kontrollen durchfüh-

ren und erforderlichenfalls entsprechende Aufarbeitungs-

aufträge veranlassen.  

Gleichzeitig stehen sie den Waldeigentümern für fachliche 

Beratung und Information gerne zur Verfügung. 

Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an der Thaya, 

Fachgebiet Forstwesen, Tel. 02842/9025-40615 

 
Katzenhaltung – Information 

Mit der Novelle des Tierschutzgesetzes, BGBl. I Nr. 

61/2017 vom 25. April 2017 sind zahlreiche Änderungen 

kundgemacht worden. Mit diesen geänderten Bestim-

mungen wurde auch der Begriff „Zucht“ neu definiert und 

bringt diese Änderung im Zusammenhang mit der ver-

pflichtenden Kastration von Katzen ebenfalls Neue-

rungen.  

Zusammenfassend ist festzuhalten:  

Jede Person, die Katzen mit 

Freigang hält, hat diese  

gemäß der 2. Tierhaltungsver-

ordnung kastrieren zu lassen oder gemäß § 24a Tier-

schutzgesetz kennzeichnen und registrieren zu lassen 

(Zuchtkatze) und gemäß § 31 Abs. 4 Tierschutzgesetz die 

Zucht bei der Behörde zu melden bzw. im Falle einer ge-

werblichen oder sonstigen wirtschaftlichen Tätigkeit ge-

mäß § 31 Abs. 1 Tierschutzgesetz bewilligen zu lassen.  
 

NÖ Tierschutzombudsfrau, Tel: 02742/9005 - 15578 

 

NÖGKK:  
Öffnungszeiten für Pensionssprechtage 

Gesundheit, Ser-

vice und mehr bie-

tet die NÖ Gebiets-

krankenkasse in Waidhofen/Thaya. NÖGKK-Service-

Center-Leiter Wolfgang Ebert: „Neben unseren Kernleis-

tungen – der Gesundheitsvorsorge und der Versorgung 

im Krankheitsfall – bieten wir unseren Versicherten auch 

spartenübergreifende Angebote.“ So werden seit mehre-

ren Jahren Pensionssprechtage in der Krankenkasse ab-

gehalten. Dabei beraten Fachleute der PVA zu allen Fra-

gen rund um die Pension. 

2017 finden die Pensionssprechtage  

zu folgenden Zeiten statt: 

Jeden Mittwoch von 8.00 bis 13.00 Uhr *) 

Service Center Waidhofen/Thaya, Raiffeisenprome-

nade 2E/1b, 3830 Waidhofen/Thaya 

*) bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen 

 

Pendlergaragen in Wien für NÖ-Pendler 

Für niederösterreichische PendlerInnen stehen 

nach der Aktualisierung der Kooperationsver-

einbarungen im Frühjahr 2017 rund 810 Gara-

genplätze in Wien zu besonderen Konditionen 

zur Verfügung. Die mit den Betreibern verhandelten Kon-

tingente sind um 57,75 Euro pro Monat oder 577,50 Euro 

im Jahr zu mieten. Die 17 Standorte in den Bezirken Le-

opoldstadt, Landstraße, Favoriten, Meidling, Rudolfs-

heim-Fünfhaus, Ottakring, Brigittenau, Donaustadt und 

Liesing befinden sich im unmittelbaren Umfeld von ÖV-

Knotenpunkten (S-Bahn, U-Bahn oder mehrere Busli-

nien). 

Mobilitätsmanager Martin Frank, 0676/88591315, steht 

Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung. Füllen Sie bitte 

das Anforderungsformular, zum Download unter 

http://www.noeregional.at/?kat=26&anchor=108#108, 

aus (Achtung: bitte das Formular für das Waldviertel aus-

wählen!) und schicken Sie es mit einem aktuellen Melde-

zettel (nicht älter als 3 Monate) an die NÖ.Regional.GmbH 

– martin.frank@noeregional.at. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ankündigungen 
 

Familienfreundliche Öffnungszeiten im 
Thayatal Vitalbad 

Wann haben Familien Zeit, ge-

meinsam Freizeit zu verbrin-

gen? Diese Frage haben sich das Management und auch 

die Gäste des Thayatal Vitalbades in der Vergangenheit 

immer wieder gestellt. Nach der bereits erfolgreichen 

Umgestaltung des Saunabereiches während der Revi-

sion, startet das Thayatal Vitalbad seit Anfang Septem-

ber nun mit geänderten Öffnungszeiten in den Herbst. 

Die Öffnungszeiten werden von Montag bis Freitag nicht 

mehr ab 13 Uhr beginnen, sondern erst ab 14 Uhr, dafür 

können die Gäste Samstag und Sonntag bereits ab 10 

Uhr baden und saunieren. Das Bad wird zukünftig täg-

lich um 21 Uhr geschlossen, die Sauna um 22 Uhr.  

„In den letzten Jahren haben sich Saunaanlagen, bei de-

nen bisher das reine Saunavergnügen im Mittelpunkt 

stand, immer mehr hin zu Wellnessanlagen entwickelt. 

Dieser Trend war bereits die Grundlage bei unserer Um-

gestaltung des Saunabereiches. Zukünftig dürfen sich 

unsere Saunagäste darauf freuen, in unserer neu ge-

schaffenen Wohlfühlatmosphäre auch mal einen Ur-

laubstag verbringen und vom Alltagsstress einmal ganz 

in Ruhe abzuschalten zu können“, so Kristin Tschipper 

von der mit dem Betrieb beauftragten Management-

firma REGIO OK. 

„Mir als Bürgermeister der Stadtgemeinde Raabs liegen 

vor allem das Wohl der Familien und die Weiterentwick-

lung familienfreundlicher Angebote am Herzen. Wir 

möchten Familien die Möglichkeit geben, ihre gemein-

same Zeit am Wochenende einen ganzen Tag lang bei 

uns im Bad zu verbringen“, so OStR Mag. Rudolf Mayer, 

Geschäftsführer der Wellnessoase Thayatal-Raabs 

GmbH. 

Passend zu dem neuen Konzept lohnt sich im Septem-

ber ein Familienausflug ins Thayatal Vitalbad be-

sonders. Den ganzen Monat lang gelten für Familien, die 

am Samstag und Sonntag zwischen 10 Uhr und 14 Uhr 

ins Thayatal Vitalbad kommen, besondere Preise. In Be-

gleitung von zwei vollzahlenden Erwachsenen haben 

Kinder bis 6 Jahre freien Eintritt, Jugendliche zwischen 

6 und 15 Jahren zahlen für einen Tagesaufenthalt in der 

Badelandschaft nur 2 Euro.  

Weitere Informationen zur Aktion finden Sie unter 

www.thayatal-vitalbad.at.  
 

Seit 01.09.2017 neue Öffnungszeiten: 
 

Montag bis Freitag:  Bad:  14-21 Uhr 
 Sauna:  14-22 Uhr 
 
Samstag und Sonntag:  Bad:  10-21 Uhr 
 Sauna:  10-22 Uhr 

 

Volkshochschule Raabs –  
Kursangebot Herbst 2017 

Wirbelsäulengymnastik 

Tina Kretschmer, Übungsleiterin für Antiosteoporose 

und Wirbelsäulentraining 

Beginn:  19.09.2017, jeweils dienstags um 19:30 Uhr 

Kursort: Turnsaal der VS Raabs 

Kosten: € 30,00 + € 5,00 Turnsaalbenützungsgebühr 

Dauer: 10 Abende (höchstens 25 Teilnehmer!) 

Bitte Turnbekleidung, Turnschuhe und – falls vorhan-

den – Turnmatte mitbringen!  

 

Kinderturnen für Vier- bis Achtjährige 

Laufen – Spielen – Klettern – und Freude an gezielter 

Bewegung mit Kursleiterin Gabriele Nothmüller 

Beginn:  04.10.2017, 10 Einheiten, jeweils mittwochs 

von 14:45 bis 16:00 Uhr im Turnsaal der VS Raabs 

Kosten: € 25,00 (höchstens 15 Teilnehmer!) 

Anmeldungen unter Tel. 02846/365-10 oder  

gemeinde@raabs-thaya.gv.at notwendig! 

 
Taiji 

Taiji hat viele Facetten: tra-

ditionelle Lebenspflege, sub-

tile Kampfkunst und Be-

wusstseinsschulung. Es hilft dabei, tiefere Möglichkei-

ten in uns selbst zu entdecken. 

Mit den fließenden Bewegungen können wir lernen, un-

seren Körper feiner zu spüren und unsere Haltung zu 

verbessern. Alle Muskeln, Bänder und Gelenke werden 

sanft gekräftigt und elastischer. 

Durch Konzentration, Koordination und Entspannung 

von Geist (mind) und Körper entwickeln sich innere 

Stärke und Balance. 

Kurs für Beginner:  

10 Abende ab Montag, 25. September 2017, 18:30 bis 

20:00 Uhr, € 10,-- pro Abend 

Ort: Raabs, Hauptplatz 6 

Späterer Kurseinstieg auf Anfrage möglich. 

Leitung: Angelika Kerschbaumer, Taiji- und Qigong-

Praxis und Fortbildung seit 1991 

Mehr Information unter: www.taiji.at, 0680/2345284, 

oder angelika3820@gmx.at. 

 
45. Wandertag des  

Wandervereines Raabs/Thaya  

Der Wanderverein Raabs/Thaya veranstaltet am Sonn-

tag, dem 24. September 2017, den bereits 45. Wander-

tag mit folgender Streckenführung (ca. 10 km): 

FF-Haus Raabs/Thaya (Start) – Speisendorfer Allee – 

Straße nach Alberndorf – Feld/Waldweg zum Grasnitz-
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bründl, Modsiedl (1. Verpflegstelle) – vor Haselnuss-

plantage zur Thaya – Dyksteg – FF-Haus Raabs/Thaya 

(Ziel, 2. Verpflegstelle) 
 

Startzeit von 07:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

Wanderstempel: EUR 2,00 
 

Wanderauszeichnung: Bio – Natur – Seife: EUR 5,00 
 

Gruppenanmeldungen bis spätestens 17. September 

2017 bei Obmann Herbert Hartl, Waldviertelweg 10, 

3820 Raabs/Thaya, Tel. 0664/73581155. 
 

Prämierung der stärksten Gruppen (ab 25 Teilnehmern) 
 

Auf Ihre zahlreiche Teilnahme freut sich der 

Raabser Wanderverein! 

 

28. Fischerkurs in Raabs an der Thaya 

Am Samstag, den 27.01.2018, findet 

im JUFA Hotel Raabs der 28. 

Fischereigrundkurs statt. Mit diesem 

erwerben Sie die Amtliche 

Fischerkarte für NÖ, mit der Sie Fischereilizenzen in 

ganz Niederösterreich erwerben können.  

Informationen und Anmeldeformulare: 

Stadtgemeinde Raabs, Simone Erhart, 02846/365-14, 

simone.erhart@raabs-thaya.gv.at 

Anmeldeschluss: Do, 30.11.2017 

Tschechisch für Anfänger 
Ort:  Gasthaus „Raabser Stadtkrug“ in 

 Raabs/Thaya 

Termin: ab Dienstag, 3. Oktober 2017,  

 wöchentlich 17:30 bis 19:00 Uhr 

Kursleiter:  Mgr. Svatopluk JÁNSKÝ (Sprachlehrer 

 aus Jemnice) 

Kosten:  75,-- Euro für 10 Abende  

 (am 1. Abend zu bezahlen) 

Inhalte:  Alltags-Tschechisch; Grundlagen und 

 einfache Gespräche, Sprache auffrischen 

Anmeldung:  

Stadtgemeinde Raabs, 02846/365-10,  

gemeinde@raabs-thaya.gv.at  

 

 

Herzliche Einladung  
 

zum 
 

11. Herbstkonzert  
der 

Jugendkapelle Raabs an der Thaya 

und dem Schülerblasorchester 

„Die Schlümpfe“ 
 

 

SA, 04. November 2017,  

19.30 Uhr 

JUFA Raabs (Hamerlingstraße 8) 
 

 

Dirigenten: Gerhard Nothmüller, Albert Sainitzer und 

Helmut Pöckl 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

 
13. Ferienspiel 2017 

Ende August ging auch das 13. Raabser Ferienspiel zu 

Ende. Rückblickend war es mit insgesamt 116 teilneh-

menden Kindern wieder ein voller Erfolg und wird auch 

im nächsten Jahr wieder mit tollen Angeboten stattfin-

den.  

 

Unter www.raabs-thaya.gv.at finden Sie Berichte 

und Fotos unter Tourismus & Freizeit ����  

Ferienspiel ���� Rückblick! 
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Berichte 
 

Übung macht den Meister 

Am 31. Mai und 1. Juni 2017 nahmen insgesamt 74 

Schülerinnen und Schüler der Volksschule Raabs/Thaya 

am Radworkshop des Vereines Zukunftsraum Thayaland 

teil. Die Schulstunde wurde auf den Radsattel verlegt 

und gemeinsam mit den Lehrerinnen und Lehrern konn-

ten Geschicklichkeit, Motorik, Gleichgewicht und Koor-

dination trainiert werden. Auch das Wissen über die 

technische Ausrüstung des eigenen Fahrrades und die 

Bedeutung des Radhelmes wurde an die Kinder weiter-

gegeben. Alle Schülerinnen und Schüler erhielten zum 

Abschluss eine Urkunde. Sicherheit auf dem Fahrrad soll 

und muss geübt werden, denn nur so können wir zuver-

sichtlich sein, dass sich unsere Kinder auch im Straßen-

verkehr richtig verhalten. Initiiert wurden diese vier 

Radworkshops im Rahmen der Klima- und Energie-Mo-

dellregion Thayaland. Der Zukunftsraum Thayaland 

freut sich über das so große Interesse an Radworkshops 

in den Schulen der Region.  

Alle Fotos finden Sie unter www.raabs-thaya.gv.at. 
 

Hochbeet für Kindergarten II 

Im Rahmen des österreichweit ausgeschriebenen Wett-

bewerbs „Reiche Ernte im Kindergarten“ hat der Kinder-

garten Puchheimstraße in Raabs an der Thaya ein Kin-

derhochbeet inklusive Befüllung und zahlreichem Zube-

hör gewonnen. Wir bedanken uns bei den Bauhofmitar-

beitern für die Aufstellung und bei Herrn Josef Hauser 

für die großzügige Pflanzenspende. Nun freuen wir uns 

über die leckere gesunde Ernte.  

 
 

Stadtgemeinde Raabs bei LA 2017 
 

 
Am 6. Juni 2017 besuchte eine Gruppe von Mandataren, 

Ortsvorstehern und Mitarbeitern – an der Spitze Bgm. 

Mag. Rudolf Mayer – die Landesausstellung 2017 in 

Pöggstall. Dort wurde sie vor der mitreißenden Führung 

von der dortigen Bürgermeisterin Margit Straßhofer und 

dem Standortleiter Mag. Gerhard Junker – der auch be-

reits in Raabs die Landesausstellung 2009 leitete – herz-

lichst begrüßt. Nach einem ausgiebigen Mittagessen 

wurde noch das Haubiversum (die Brot-Erlebniswelt) in 

Petzenkirchen besucht, wo bei einer Führung zahlreiche 

interessante Fakten erzählt wurden. Der Tag klang da-

nach bei einem Heurigen in Priel aus. 
 

Glasfaserausbau in Lindau 
 

 
Am 27. Juni 2017 überzeugten sich Bgm. Mag. Rudolf 

Mayer, Vbgm. LKR Franz Fischer, GR Hermann Weber 

und Ortsvorsteher Franz Reischl vom Fortschritt der Er-

richtung des Glasfasernetzes in Lindau. Weitere Bauar-

beiten erfolgten in Teilen von Raabs, Teilen von Obern-

dorf/Raabs sowie in der Ortschaft Kollmitzdörfl.  
 

Jubiläumsurkunden für die Feuerwehren 
Speisendorf und Weikertschlag 

 

 
Am 4. Juli 2017 fand im Landtagssitzungssaal in St. Pöl-

ten ein Festakt anlässlich von Feuerwehrjubiläen statt. 

Von den 24 Feuerwehren der Stadtgemeinde 

Raabs/Thaya wurden die Feuerwehren aus Speisendorf 

und Weikertschlag anlässlich ihres 140-jährigen Beste-

hens von LH Mag. Johanna Mikl-Leitner, LH-Stv. Dr. 

Stephan Pernkopf und Landesfeuerwehrkommandant 

Dietmar Fahrafellner mit einer Ehrenurkunde geehrt. 

Neben den Kommandanten und Kommandant-Stellver-

tretern der ausgezeichneten Feuerwehren nahm auch 

Bgm. OStR Mag. Rudolf Mayer seitens der Gemeinde an 

der Feierstunde teil. 
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"Johnston Heights Secondary School 
Choir" in Raabs 

Am 10. Juli 2017 konnte im Schüttkasten Lindenhof in 

Oberndorf der „Johnston Heights Secondary School 

Choir“ begrüßt werden. Der Chor begeisterte das Publi-

kum mit einer tollen Darbietung. Unter anderem hat er 

auch den Wettbewerb in seiner Kategorie mit "out-

standing success" in Wien gewonnen. 

  
 

Bauarbeiten für die Brückensanierungen in 
Raabs an der Thaya laufen auf Hochtouren 

Landesrat DI 

Ludwig Sch-

leritzko be-

sichtigte am 

31. Juli 2017 

die Bauarbei-

ten für die 

Brückenin-

standsetzun-

gen, welche Anfang Juli begonnen wurden.   

Ausführung: Im Zuge der Sanierungen der Brücken-

objekte werden Adaptierungen von Gas, Wasser, Kanal, 

Strom sowie Lichtwellenleiter mit den einzelnen Einbau-

tenträgern vorgenommen. 

Brücke über den Mühlbach: Im Zuge der massiven 

Sanierung muss aus statischen Gründen (Entlastung 

des Objekts) eine Überblattung mittels eines neuen 

Tragwerkes vorgenommen werden. Dieses wird auf neu 

zu errichtende Pfähle tieffundiert. Anschließend wird das 

Tragwerk abgedichtet und mit neuen Randbalken sowie 

einem neuen Asphalt-Fahrbahnbelag versehen. Auch 

die Absturzsicherung (Geländer) sowie ein bestehender 

Schutzweg müssen entsprechend adaptiert werden. 

Brücke über die Mährische Thaya: Bei der Brücke 

über die Mährische Thaya werden der bestehende As-

phalt im Fahrbahn und angrenzenden Gehsteigbereich 

sowie die Absturzsicherungen, Randbalken und Abdich-

tungssystem abgetragen und neu hergestellt. 

Die Bauarbeiten werden von der Firma KONTI-Bau Kon-

tinentalebauges.m.b.H mit Niederlassung Waidh-

ofen/Thaya durchgeführt. 

Die Brückenbaukosten belaufen sich auf rund 

€ 450.000,- und werden zur Gänze vom Land NÖ getra-

gen. 

Sanierung B 30: Weiters wird die Trag- und Deck-

schicht der Landesstraße B 30 im Bereich der Kreuzung 

mit der Landesstraße L 8063 auf eine Länge von rund 

200 m auf Grund der aufgetretenen Fahrbahnschäden 

abgefräst und wieder neu hergestellt. Mit Genehmigung 

von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landes-

rat Ludwig Schleritzko werden von der Straßenmeisterei 

Raabs an der Thaya mit Beiziehung von Bau- und Lie-

ferfirmen auf der gesamten Sanierungslänge die Rand-

steine neu versetzt und die Gehsteige neu asphaltiert 

sowie Leerverrohrungen für Lichtwellenleitung und 

Stromkabel mitverlegt. Die Kosten belaufen sich auf 

rund € 124.000,00, wobei rund € 100.000,00 auf das 

Land NÖ und rund € 24.000,00 auf die Stadtgemeinde 

Raabs an der Thaya entfallen. 

 

E-Carsharing jetzt auch in Raabs 

Mit dem Start am 4. August 2017 kann nun auch in 

Raabs ein E-Auto einfach und günstig gemeinsam ge-

nutzt werden. Das E-Auto wurde von der TRE Thayaland 

GmbH angeschafft und steht für den Standort Raabs zur 

gemeinsamen Nutzung zur Verfügung. Fachlich betreut 

wird das Carsharing seitens der Energieagentur der Re-

gionen (e-mobil-Servicestelle). Der Standplatz für das 

Auto ist zentral, gleich gegenüber dem Gemeindeamt 

beim Grenzlandmuseum und wird durch eine Koopera-

tion mit der Raika Thayatal-Mitte möglich. Wie alle Pro-

jekte der Thayaland GmbH wird auch das E-Auto mit 

Bürgerbeteiligung finanziert. Mehr als 80 % der Anteile 

sind bereits vergeben, aber für die restlichen 20 % gibt 

es noch die Möglichkeit als Privatperson oder Betrieb 

mitzufinanzieren. Wenn man 1.200 Euro investiert, er-

hält man nicht nur die Mitgliedschaft im Zukunftsklub 

dazu, sondern hilft auch bei der Umsetzung der nächs-

ten Schritte in Richtung 100 % regionaler und erneuer-

barer Energie. Dies sind neben den E-Autos auch Solar-

stromanlagen, die ohne Bürgerbeteiligung nicht finan-

zierbar wären. 

Der Probebetrieb ist bereits am 4. August 2017 gestar-

tet. Die ersten NutzerInnen sind bereits mehrere Wo-

chen emissionsfrei unterwegs.  

 
Für nur 20 Euro pro Monat ist man dabei. Einfach 

bequem per Internet oder Handy das E-Auto reservieren 

und zum sehr günstigen Kombitarif von 18 Cent pro Ki-

lometer und 50 Cent pro Stunde emissionsfrei unter-

wegs sein. Damit ist man rund 70 % effizienter unter-

wegs als mit einem Verbrennungsmotor und kommt mit 

rund 20 kWh oder umgerechnet „2 Liter“ 100 km weit. 
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Jungbürgerfeier 2017 

Am 5. August 2017 fand auf dem Areal des Meierhofes 

die diesjährige Jungbürgerfeier statt, an der 14 Jung-

bürgerinnen und Jungbürger des Geburtsjahrganges 

1999 teilgenommen haben.  

Zu Beginn der Jungbürgerfeier nahm Bgm. OStR Mag. 

Rudolf Mayer nach dem Aperitif die Begrüßung vor und 

betonte, dass für die Jugendlichen mit dem Erreichen 

der Volljährigkeit nicht nur neue Rechte, sondern auch 

Pflichten gegeben sind. Er rief die jungen Gemeindebür-

ger dazu auf, ihrer Heimat weiter treu zu bleiben und 

bat um deren gesellschaftliches Engagement in den di-

versen Vereinen. Der Obmann des Jugendvereines der 

Stadtgemeinde Raabs/Thaya, Tobias Richter, stellte in 

seinen Grußworten die Tätigkeitsfelder des Vereines vor 

und pries die Vorzüge einer Mitgliedschaft an. Im An-

schluss verteilte er Eintrittsbänder für das nachfolgende 

„Forever Young“, mit denen ein kostenloser Eintritt 

möglich war.  

Danach richteten BH Mag. Günter Stöger und BR Bgm. 

Ing. Eduard Köck noch persönliche Worte an die Teil-

nehmer und unterstrichen die Verantwortung des Er-

wachsenseins. StR Margit Auer verlas dann einzeln die 

Daten der Jugendlichen mit ihren Hobbys, die im Vorfeld 

eruiert wurden. OStR Bgm. Mag. Rudolf Mayer und 

Vbgm. LKR Franz Fischer übergaben jeweils eine Mappe, 

die eine Urkunde, Getränkegutscheine für das „Forever 

Young“, einen Gutschein für den Eintritt ins Thayatal Vi-

talbad, einen Bericht vom Jugendverein und einen 8 GB 

USB-Stick der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya ent-

hielt. Die sehr stimmungsvolle Feier am Ufer der Thaya 

wurde von einem Blechbläserensemble (Reinhard Koll, 

Mario Fischer, Johannes Gruber, Helmut Pöckl) des Ge-

sangs- und Musikvereins Raabs würdevoll umrahmt.  

 

„Junge Uni Waldviertel-Vysočina“ 

Zwischen 6. und 11. August 2017 verbrachten wieder 

mehr als 100 Jungstudierende zwischen 11 und 14 Jah-

ren aus Tschechien und Österreich im Rahmen der „Jun-

gen  Uni Waldviertel-Vysočina“ eine schöne Zeit am 

Campus Raabs/Thaya. Die Vorlesungen und Workshops 

fanden vorwiegend im Lindenhof, dem Austragungsort 

der NÖ Landesaustellung 2009, statt. Die Übernachtung 

und Verpflegung erfolgte in bewährter Manier im JUFA 

Hotel Waldviertel in Raabs/Thaya. 

DI Hana Happl und ihr Betreuerteam haben wieder ein 

vielseitiges Programm unter dem Titel „Entdecke deinen 

Forschergeist“ zusammengestellt, welches sehr gut an-

genommen wurde. Ein Tag wurde wieder im Kreis 

Vysočina verbracht, diesmal erneut in der Kreishaupt-

stadt Iglau (Jihalva). 

Höhepunkt der Woche war am Freitag, dem 11. August 

2017, die Sponsionsfeier, die diesmal witterungsbedingt 

in der Sporthalle des JUFA Hotels Waldviertel stattge-

funden hat. 

An der Sponsionsfeier nahmen neben den Jungstuden-

tinnen und Jungstudenten, auch deren Eltern und Be-

kannte sowie einige Ehrengäste teil. Die hochrangig be-

setzte Delegation aus dem Kreis – Vysočina wurde von 

Kreishauptmann Dr. Jiri Behounek (die Funktion eines 

Kreishauptmannes entspricht in Österreich jener eines 

Landeshauptmannes bzw. der Landeshauptfrau) ange-

führt. In Vertretung von Landeshauptfrau Mag. Johanna 

Mikl-Leitner war BR Bgm. Ing. Eduard Köck anwesend. 

In einer Unterredung am Rande der Sponsionsfeier zwi-

schen Kreishauptmann Dr. Behounek, „Cheforganisato-

rin“ DI Hana Happl und Vereinsobmann Bgm. OStR Mag. 

Rudolf Mayer wurde vereinbart, dass Anfang 2018 ein 

Planungsgespräch in Iglau zur Vorbereitung der „Jubilä-

ums-Jungen-Uni“, sie feiert 2018 ihren 10. Geburtstag, 

stattfinden soll. 

 
 

Grabungsarbeiten der Burg „Öden Großau“ 
 

 
Vizebürgermeister LKR Franz Fischer und Kulturstadträ-

tin Margit Auer besuchten am 8. August 2017 das Ar-

chäologenteam von Mag. Martin Obenaus und Mag. Oli-

ver Fries bei der Grabung der Burg „Öden Großau“. 

Diese Burg wurde um ca. 1350 von den Herren von 

Großau aufgegeben. Die Überreste dieser bemerkens-

werten Anlage werden genau untersucht und vermes-

sen. 



47. Jahrgang 3. Ausgabe Herbst 2017 Seite 13 

Albert Reiß ist "Bester Freiwilliger 2017" 

Im Rahmen des von der 

Trachtenkapelle Reinsberg 

gestalteten Frühschoppens 

beim Raabser Pfarrkirtag am 

15. August 2017 wurde Albert 

„Bertl“ Reiß seitens der Stadt-

gemeinde Raabs/Thaya von 

Bgm. OStR Mag. Rudolf Mayer 

als „Bester Freiwilliger des 

Jahres 2017“ geehrt. Diese 

Auszeichnung wird jährlich 

von der Dorf- und Stadterneu-

erung NÖ vergeben. Albert 

Reiß erhielt eine Urkunde und ein Glas, in welchem sein 

Name eingraviert ist. „Bertl“ Reiß ist seit vielen Jahren 

als Bauhofleiter der Stadtgemeinde Raabs/Thaya tätig 

und praktisch rund um die Uhr für jedes Anliegen für die 

Bürgerinnen und Bürger erreichbar. Ein weiteres großes 

Aufgabengebiet ist die Rolle des Mesners in der Stadt-

pfarrkirche. Der Geehrte ist auch noch in zahlreichen 

anderen Vereinen tätig, u.a. als Sänger im Gemischten 

Chor oder bei der FF Oberndorf/Raabs. 
 

Raabser Stützpunkt erhielt neues NEF 

 
Zehn Jahre lang und für rund 290.000 Kilometer stand 

das Raabser Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) im Einsatz. 

Nun wurde der VW Touareg, der in letzter Zeit immer 

mehr „Alterserscheinungen“ zu zeigen begann, durch 

ein neues Fahrzeug vom Typ VW Passat Kombi ersetzt, 

wie es NÖ-weit als NEF mit standardisierter Ausstattung 

zum Einsatz kommt. „Damit wurde ein klares Bekennt-

nis zum Raabser NEF gezeigt, eine für die Bevölkerung 

sehr positive Entscheidung“, betonte Bürgermeister 

OStR Mag. Rudolf Mayer bei der Fahrzeugübergabe am 

vergangenen Donnerstag. Durch die Standardisierung 

ist nicht nur die Besatzung mit Ärzten und Sanitätern 

anderer Dienststellen einfacher möglich, sondern es 

stehen auch Ersatzfahrzeuge des Roten Kreuzes zur 

Verfügung. Karlheinz Schmidt, der Initiator des Raabser 

Notarzteinsatzfahrzeuges, ist froh, dass Raabs weiter 

als Standort erhalten bleibt. „Der Zusatznutzen ist ja 

auch, dass das Raabser Landespflegeheim das einzige 

in Niederösterreich mit einem ärztlichen Nachtdienst ist. 

Außerdem steht das NEF als Ersatz für das Waidhofner 

NEF zur Verfügung“, erklärte Schmidt. „Solange der 

Dienstplan besetzt ist, bleibt auch die Finanzierung auf-

recht“, stellte Rot-Kreuz-Bezirksstellenleiter Günter 

Stöger klar. Freiwillige seien stets gesucht, fügte Stöger 

hinzu. Pro Jahr absolviert das NEF rund 1000 Einsätze – 

das entspricht im Durchschnitt etwa drei Einsätzen pro 

Nacht.  

Artikel und Foto © NÖN WT/M. Schwab 
 

Tennishalleneröffnung nach Renovierung 
 

 
Mit einem großen Tennisfest wurde die renovierte Ten-

nishalle (ULTC) Raabs am 26. August 2017 eröffnet.  

ULTC-Obmann OMR Dr. Karlheinz Schmidt erinnerte zu 

Beginn des Festakts an die Zeit vor 30 Jahren, als die 

Planung der Halle begann. „Es gab damals große Zwei-

fel, aber wir wollten unseren Sport wetterunabhängig 

machen und zeigen, dass auch ein kleiner Verein sport-

lich mit größeren Vereinen mithalten kann“, meinte 

Schmidt. Dass dieses Ziel erreicht werden konnte, zeigt 

sich unter anderem am Beispiel der Nachwuchs-Stars 

Julian und Adrian Vorhemus, die in ihrer Altersklasse die 

niederösterreichische Rangliste anführen.  

An der Tennishalle nagte jedoch der Zahn der Zeit. „Der 

Teppich war am Limit, die Lichtanlage veraltet und das 

Dach löchrig“, beschrieb Schmidt den Zustand der Halle 

vor der rund 170.000 Euro teuren Renovierung, von der 

100.000 Euro vom ULTC und der Rest durch Förderun-

gen von Bund, Land und Gemeinde getragen wurden.  

„Technikchef“ Franz Strohmer lobte den Weitblick des 

damaligen Obmannes Mag. Ernst Baurek und des Kas-

siers KR Dir. Johann Pamperl, unter deren Führung 1988 

die Tennishalle eröffnet wurde. „Die Halle war von An-

fang an ein Renner, und wir haben nichts unversucht 

gelassen, um die Qualitätsstandards zu erhalten und zu 

verbessern“, betonte Strohmer.  

Sowohl für den Teppichboden mit Gummigranulat als 

auch die Beleuchtung griff man auf das Beste zurück, 

was der Markt zu bieten hat. Die LED-Lampen, welche 

die Halle erhellen, sind nicht nur energieeffizient, son-

dern auch blendfrei, was gerade beim Aufschlag we-

sentlich ist, damit die Spieler nicht geblendet werden.  

Bgm. OStR Mag. Rudolf Mayer hob hervor, dass ein sol-

ches Projekt nur dann gelingen kann, wenn alle mitei-

nander an einem Strang ziehen – im Verein und auch in 

der Politik. Als Verein eine solche Renovierung zu finan-

zieren, sei eine besondere Leistung.  

Artikel und Fotos © NÖN Waidhofen/Schwab  
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Vereine, Institutionen, etc. 
 

Seniorenbund Raabs an der Thaya 

Wir haben die traurige 

Pflicht, euch mitteilen zu 

müssen, dass unser langjähriger Obmann DI 

Hubert Mayrhofer plötzlich und unerwartet 

am 7. August verstorben ist. Wir möchten uns 

auf diesem Wege für die umsichtige und menschliche Art 

bedanken, vor allem für die Freundschaft, die Geselligkeit 

und die gute Organisation der vielen Reisen und 

Veranstaltungen.  

DI Hubert Mayrhofer war von 1998 bis zu seinem Tod 

Gemeindeobmann der Seniorengrupe Raabs. Weiters war 

er von 2003 bis 2013 Bezirksobmann von Waidhofen 

Thaya und von 2004 bis 2012 Landesobmann-

stellvertreter des NÖ Seniorenbundes. 
 

Einige Hinweise für die nächsten Aktivitäten: 

Di: 15:00 Uhr: Kegeln und Schnapsen im JUFA –  

19.09., 3.10., 17.10., 31.10. 
 

Di, 26.09., 18:00 Uhr: Seniorenturnen mit Frau Maria 

Sprinzl im JUFA, 10 Mal, Anmeldung bei Anni Mayer unter 

02846/404 
 

Do, 19.10.: Tagesausflug – Musumsdorf Krumbach, 

ca. € 67,00, es sind erst knapp 20 Personen gemeldet 
 

01.-08.05.2018: Flugreise nach Apulien 

(Süditalien), € 1.049,00, Anmeldung bis 31.10.2017 

(Programm/Anmeldeformular bei Anni Mayer 02846/404) 
 

Es erleichtert die Organisation, wenn jeweils der 

angeführte Preis einen Monat vor Reiseantritt überwiesen 

wird (Seniorenbund Raabs, IBAN: AT62 3212 7000 0000 

2600). Alle Ausflüge werden vom Busunternehmen 

„Waldviertelreisen“ (Rieder) durchgeführt. 
 

Für das Team des 

Seniorenbundes 
 

Luise Strobl, Obmann-Stv., 3823 Unterpertholz, 

luise@schafzucht-strobl.at, 0664 3502870 

 
Post von Hansrudi 

Von: Hansrudi [Hansrudi@FF-Raabs.at] 

Gesendet: September 2017 

An: Bgm. Mag. Rudolf Mayer [bgm@raabs-thaya.gv.at] 

Betreff: Post von Hansrudi 
 

Nun ja, Anfang der Ferien fuhren wir zum Landesbewerb 

mit 4-tages Zeltlager. Dabei nehmen über 5500 Jugend-

liche und ihre Betreuer aus ganz NÖ teil. Neben den Be-

werben gibt’s immer jede Menge Spaß und Unterhaltung. 

Unsere jüngsten, dazu zählen Jasim Lukas, Nicola Prand, 

Natalie Schweitzer, Nebi Tokat und Harald Zach absol-

vierten bei strahlendem Sonnenschein das FJ-

Bewerbsabzeichen in der jeweiligen Stufe und dürfen nun 

ihr Abzeichen tragen. 

Auch die „großen“ waren erfolgreich. In den Gruppenbe-

werben Bronze und Silber schafften auch sie das Be-

werbsziel. Die Bronzegruppe, dabei waren Simon Gutkas, 

Lukas Hahn, Niklas Kainz, Vanessa Konopatsch, Florian 

Lebersorger, Nathalie Lörincz, Enis Tokat, Velethan Pire, 

Michael Zach und aus der FJ Gruppe Vitis Theresa Zell-

hofer, erreichten mit 985,86 Punkten den Patz 106 von 

insgesamt 230 angetretenen Gruppen  

Besonders stolz bin ich auf die Silbergruppe. Dazu zählten 

Dominik Breit, Simon Gutkas, Lukas Hahn, Sebastian 

Hahn, Tobias Konopatsch, Florian Lebersorger, David Lu-

kas, und wieder aus Vitis mit dabei Theresa Zellhofer und 

Katharina Zwölfer. Sie erreichten die beste Platzierung 

seit Raabs an FJ-Bewerben teilnimmt. Mit 1.010,83 Punk-

ten wurden sie 27. von insgesamt 170 angetretenen 

Gruppen. 

Nach den doch mitunter anstrengenden Tagen in Neu-

hofen/Ybbs kehrte etwas Ruhe ein und wir machten Fe-

rien und bereiteten aber schon das nächste Event, das 

Ferienspiel der FJ, vor. Leider spielte das Wetter just an 

diesem Tag nicht mit, trotzdem fanden knapp 50 Kinder 

zu uns ins FF-Haus und hatten sicher auch ihren Spaß. 

Aufgrund des Schlechtwetters konnten nicht alle zum 

Thema „Feuer und Wasser“ geplanten Stationen durchge-

führt werden. Dafür gab es andere, doch teils auch sehr 

herausfordernde Stationen. So wurde bei der Station 

Brandsimulator gezeigt, wie schnell ein Christbaum, wenn 

auch nur ein ganz kleiner – aber dafür ein echter – und 

der war auch noch staubtrocken(!), brennen kann und, 

dass das Löschen dann nicht so einfach ist. 

Ebenso konnten die Kübelspritzen ausgiebig an verschie-

denen Zielen getestet werden. An einer anderen Station 

mussten die Kinder in einem Hindernisparcours ihr Ge-

schick unter Beweis stellen, und zeigen, wie schnell sie 

sich die Einsatzbekleidung anziehen können. "DER 

BODEN IS LAVA!", schallte es durch die Fahrzeughalle 

und daraufhin mussten die Kids ihren Weg mit C-Druck-

schläuchen meistern, ohne den Boden zu berühren. Das 

Fiese daran, natürlich auch noch gegen die Uhr. Die Kre-

ativität konnten die Kinder bei einem Malwettbewerb zei-

gen. Aus drei Altersgruppen wurde je ein Bild von unse-

rem Kommandanten, Schuhmacher Sepp, zum Sieger ge-

kürt. Natürlich durfte die "Einsatzfahrt" mit dem Rüst-

löschfahrzeug nicht fehlen. Die fast schon obligatorische 

Schaumparty fiel dieses Jahr sprichwörtlich ins Wasser. 

Es regnete leider den ganzen Tag. Die ganze Woche vor-

her und nachher war es sonnig und warm. MIST. Aber 

dafür haben wir nächstes Jahr die doppelte Schaum-

menge! BREITESGRINSEN. 

Bis bald. 

Dein Hansrudi, Maskottchen FJ Raabs 

Hansrudi@FF-Raabs.at, www.facebook.at/FJ.Raabs 
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Jugendverein der  
Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

Drachenbootrennen 

Beim 13. Drachenbootrennen 

in Raabs am 8. Juli konnte sich 

der Jugendverein heuer wie-

der behaupten. Nachdem im letzten Jahr mit dem siebten 

Platz eine Bestleistung erzielt wurde, konnte der Jugend-

verein dieses Jahr diese Leistung sogar noch steigern.  

Der vierte Platz in der Gesamtwertung wurde erkämpft! 
 

Forever Young 2017 „The Reunion“ 

Am 5. August wurde nach einjähriger Pause das Forever 

Young veranstaltet. Als Auftakt zu diesem wurde die 

Jungbürgerfeier vorhergehend abgehalten.  

Das Forever Young fand allerdings nicht wie gewohnt am 

Areal des Tennisplatzes statt, sondern bekam eine neue 

Location, direkt unter dem Schloss Raabs, hinter dem 

Meierhof.  

Insgesamt vier verschiedene Bars versorgten die Besu-

cher mit Getränken, währenddessen diese von fünf ver-

schiedenen DJs (Riva Elegance, DJ Vijana, Mark D. …) un-

terhalten wurden. Obwohl es in der Nacht zu regnen be-

gann, feierten die Leute bis in die frühen Morgenstunden.  

Dem motivierten und starken Einsatz der freiwilligen Hel-

fer ist es zu danken, dass das Forever Young 2017 *The 

Reunion* so reibungslos über die Bühne gehen konnte. 
 

HERZLICHEN DANK AN ALLE, DIE ZUM ERFOLG DES 

FOREVER YOUNG 2017 BEIGETRAGEN HABEN!!! 
 

Der Jugendverein bedankt sich bei seinen zahlreichen 

Gästen, und freut sich schon, diese beim Forever Young 

2018 begrüßen zu dürfen! 
 

Der Jugendverein freut sich immer über neue Mitglieder. 

Anmeldung zum Jugendverein in der Raika Raabs oder bei 

den unten angeführten Personen. Neuigkeiten werden 

laufend im FACEBOOK bei der Gruppe „Jugendverein der 

Stadtgemeinde Raabs/Thaya“ unter http://www.face-

book.com/groups/jugendvereinraabs/ veröffentlicht. 
 

Wir sind für Eure Anregungen und Anliegen da: 

Tobias Richter, 0660/5485889, tobias.richter@gmx.at 

Sofia Raffetseder, 0664/3293626,  

sofia.raffetseder92@gmail.com 

Gabriel Auer, 0664/4346399, gabsiauer@gmail.com 

Jugendverein Raabs, Jugendverein.Raabs@gmx.at 

 
Der Pensionistenverband  

Ortsgruppe Raabs/Thaya informiert 

Zum 80er von Edeltraud Hofmann und zum 85er von Rosa 

Wühl und Elfriede Höfler gratulierten der Vorsitzende und 

seine Subkassiere und überbrachten außer den Glück-

wünschen auch Blumen und Einkaufsgutscheine von „Wir 

für Raabs“. Zum 90er von Anna Kalaschek gratulierte der 

Bürgermeister Mag Rudolf Mayer sowie der Vorsitzende 

mit Schriftführerin, Kindern, Enkeln und Urenkeln und 

überbrachten ebenfalls außer den Glückwünschen Blu-

men sowie wieder Einkaufsgutscheine vom Verein „Wir 

für Raabs“. Bei allen Geburtstagskindern wurden wir bes-

tens bewirtet.  

 
Die Urlaubswoche in Kaindorf bei herrlichem Wetter und 

Halbtags-Ausflügen in die Region mit 33 Personen hat al-

len Teilnehmern so gut gefallen, dass wir für 2018 bereits 

wieder gebucht haben. 

Beim Landeswandertag am 02.09.2017 in Herzogenburg 

waren wir mit der Ortsgruppe Aigen mit 38 Personen da-

bei. Wir stellten vom Bezirk Waidhofen wieder die Gruppe 

mit den meisten Teilnehmern (270). Den Wandertag run-

dete ein Besuch beim Heurigen Siedler in Hundsdorf ab. 

 
Das wöchentliche Kegeln Im JUFA wird sehr gut von den 

Pensionisten angenommen. 

Vorschau:  

Samstag, 14.10.2017, 14 Uhr: Pensionistenkränzchen 

im Gasthaus Pölzer in Eibenstein 

Freitag, 01.12.2017: Adventkaffee im Clublokal 

Samstag, 16.12.17: Weihnachtsfeier der Pensionisten 

im Hotel Thaya  

Meine Mitarbeiter und ich  

wünschen einen schönen Herbst! 

Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf e. h.  

(Vorsitzender) 

 
Ahoj! Mluvíte česky? Servus/Hallo! 

Sprechen Sie Tschechisch? 

Schulen –školy  

Eine weiterführende Schule oder Schule der Sekundar-

stufe heißt auf Tschechisch střední škola, wörtlich also 

Mittelschule. Normalerweise kommt ein Schüler im Alter 

von 15 Jahren nach der neunten Klasse der Grundschule 

– základní škola dorthin. Und abgeschlossen wird die 

weiterführende Schule meist nach vier Jahren mit einem 

Abitur – maturita.  
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Eine allgemeine Ausbildung wird am Gymnasium – gym-

názium angeboten. Umgangssprachlich nennt man diese 

Bildungseinrichtung gympl. Die Ausbildung dort kann 

aber auch acht Jahre dauern, in dem Fall ist der Übertritt 

für begabte Kinder bereits nach der fünften Grundschul-

klasse möglich. In einer Grundschule gibt es Klassen 

– třídy: die erste Klasse – první třída, die zweite und so 

weiter bis zur neunten Klasse. Am Gymnasium spricht 

man hingegen von Jahrgängen – ročník. Am achtjähri-

gen Gymnasium werden die Klassen traditionsgemäß mit 

lateinischen Zahlen bezeichnet, von der ersten prima, 

über die sekunda, tercie und so weiter bis zum achten 

Jahr, also oktáva.  

Und noch eine allgemeine Anmerkung. Ein Gymnasiast 

– gymnazista, aber auch ein Schüler an anderen Schu-

len der Sekundarstufe, ist im Tschechischen kein Schüler 

– žák, sondern ein Student – student. Und ein Lehrer 

– učitel dort nennt sich Professor – profesor. Mit dem 

höchsten Universitätstitel, den ein Hochschullehrer tra-

gen kann, hat dies aber nichts zu tun.  

Vom Gymnasium, das eine allgemeine Bildung gewähr-

leistet, war bereits die Rede. Sowohl allgemeine Unter-

richtsfächer als auch eine Spezialisierung bietet eine 

Fachschule – střední odborná škola. Eine kaufmänni-

sche und betriebswirtschaftliche Ausbildung bekommt 

man an der Wirtschaftsmittelschule – střední ekono-

mická škola. In der Umgangssprache nennt sie sich e-

konomka beziehungsweise ekna. Und manchmal heißt 

sie auch Handelsakademie – obchodní akademie. Den 

Schwerpunkt Landwirtschaft bietet eine střední 

zemědělská škola, umgangssprachlich zemědělka. An 

einer Medizinschule – střední zdravotnická škola be-

ziehungsweise zdrávka lernt wiederum vor allem das 

künftige Krankenhauspersonal, ausgenommen die 

Ärzte.  

Technisch orientierte Schüler besuchen die mittlere In-

dustrieschule – střední průmyslová škola. Unter den 

Industrieschulen kann man verschiedene Richtungen 

wählen, und zwar: Maschinenbau – strojírenství, Elekt-

rotechnik – elektrotechnika, IT – informatika, Bau-

wesen –stavebnictví und Verkehr – doprava.  

(adaptiert von www.radio.cz/de/rubrikenarchiv/gesagt)  

Besonderheiten der tschechischen Aussprache: 

Die Betonung erfolgt im Tschechischen  

stets auf der ersten Silbe.  

Vokale ohne Schrägstrich sind kurz auszusprechen. 

 á – aa, č – tsch, dě – dje, é – ee, ě – je, š – sch, t’ – tj, 

ý – ii, í – ii, z – s, c –ts, ň – nj, ů – uu, ř – r+sch, ž – sch 

Einen schönen Herbst wünscht die Raabser Lerngruppe 

Tschechisch mit Svaťa Jánský  

 
Raum für Kunst im Lindenhof 

Ausstellung „Manfred Schluderbacher“ 

Eröffnung: 16. September 2017, 19 Uhr 

Ausstellung: 17. September bis 22. Oktober 2017 

Öffnungszeiten: Mi-So, 13-18 Uhr 

Manfred Schluderbacher ist nicht 

nur Künstler, sondern auch Archi-

tekt. Oder umgekehrt: Schluderba-

cher ist Architekt, und beschäftigt 

sich als Künstler auch mit Abstrak-

ter Malerei. Nun basiert gerade die 

Architektur auf einem starken tech-

nischen Gerüst, orientiert sich an 

Zahlen und physikalischen Gegebenheiten. Betrachtet 

man hingegen Schluderbachers künstlerisches Werk, fin-

det man dort das genaue Gegenteil: seine Bilder wirken 

wie ein endloses Eintauchen ins Weltall. Sie führen in ei-

nen Raum, der nie aufzuhören und in dem alles möglich 

scheint. 

 

 

Raum für Kunst im Lindenhof 

3920 Raabs an der Thaya, Oberndorf 7 

Kontakt: Mag. Franz Part, franzpart9@gmail.com, 

Tel. 0676/9017441,  

 
ULTC Raika Raabs 

 

 
 

Tennisheuriger mit Eröffnungsfeier  

der renovierten Tennishalle 

Der 26.8.2017 – das magische Datum, auf welches der 

ULTC Raika Raabs wochenlang hinarbeitete!  

Nach vielen vergossenen Schweißtropfen war sie fertig, 

die neu renovierte Tennishalle – Verhandlungen, Vorbe-

reitungen, Arbeiten… – so ein Projekt gehört natürlich 

würdig eröffnet und hergezeigt! 

Alles begann mit einem, von unseren Aigner Freunden 

dominierten, Doppelturnier. Doch auch Mitspielerinnen 

und Mitspieler aus Deutschland fanden den Weg zur 

Raabser Tennisanlage. Der hart umkämpfte Sieg ging an 

Stefanie Hauer und Jürgen Troeger, welche die Zweitplat-

zierten, Gertrude Stallecker und Thomas Zeilinger, nur 

knapp hinter sich ließen.  

Nach so einem spannenden Turnier waren die SpielerIn-

nen und Gäste froh über die köstliche Verpflegung des 

ULTC. Es wurden keine Mühen gescheut, um den Besu-

cherInnen selbstgemachte Heurigenschmankerl und 

Spanferkel zu servieren.  

Durch einen offiziellen Akt wurde die Tennishalle eröffnet. 

Viele Regionalpolitiker ließen es sich nicht nehmen, am 

Eröffnungsakt teilzunehmen. Wichtige Ehrengäste, wie 

die Nationalratsabgeordneten Martina Diesner-Wais und 

Angela Fichtinger, Landesrat Ing. Maurice Androsch, Bür-

germeister OStR Mag. Rudolf Mayer mit seinen Stadt- und 

Gemeinderäten sowie Hermine Hummel, Geschäftsleite-

rin der Raiffeisenbank Thayatal-Mitte, die als 

Hauptsponsor einen großen Teil zur Entstehung beitrug, 

besiegelten das Projekt. 
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Da in diesem Jahr beim ULTC Raabs alles unter dem Motto 

„Renovierung“ stand, wurden auch die Spielerinnen und 

Spieler „neu renoviert“. Die Damen- und Herrenmann-

schaften wurden mit neuen Trainingsanzügen ausgestat-

tet, die von den Spielerinnen und Spielern, im Zuge des 

offiziellen Aktes, präsentiert wurden. Wir danken den Fir-

men Zwickl-Holz, Raumausstatter Stallecker, Innenbau 

Peschel, Tenniscafe Steffi und Intersport Ruby für das 

großzügige Sponsoring.  

 
Doch eine gelungene Eröffnungsfeier ist nichts ohne ei-

nen, mit musikalischen Höhepunkten bespickten Aus-

klang, den die Stadtkapelle Raabs, sowie Anna, Lukas und 

Felix mit ihren musikalischen Auftritten, lieferten. 

Diesen Tag zu planen, zu organisieren und vorzubereiten 

ist die eine Seite, doch nichts wäre möglich, ohne die an-

dere Seite, nämlich den Gästen, die für die tolle Stim-

mung sorgten!! Aus diesem Grund: 

BEDANKEN wir uns bei allen Gästen – wir waren be-

geistert, dass so viele unser Fest besuchten! 

Wir freuen uns, Sie alle im nächsten Jahr wiederzu-

sehen, wenn wir wieder zum Heurigen laden! 

Auch in den Sommerferien durfte das Motto des ULTC 

Raika Raabs „Spaß und Bewegung“ nicht zu kurz kom-

men. Für die Tenniszwerge des Vereins führte Lisa Dol-

lensky zwei Tenniswochen, sowie einige einzelne Tennis-

trainings, in denen Tennisanfänger die Technik des Ten-

nisspielens, die sie unter dem Schuljahr lernten, weiter 

übten, durch.  

 
USV Raiffeisen Raabs/Thaya 

Als Vize-Meister in die neue Sai-

son: Nachdem wir die Meisterschaft 

in der 1. Klasse Waldviertel 

2016/17 mit dem ausgezeichneten 

zweiten Platz beendet haben, war 

es für die Vereinsverantwortlichen des USV ein wichtiges 

Ziel, in die kommende Saison mit einem ähnlichen star-

ken Kader zu starten, welche den Vizemeistertitel erreicht 

hat. Wir können stolz darauf sein, dass uns dies auch so 

gut wie geglückt ist. Mit Martin Repa haben wir ja auch 

den Torschützenkönig 2016/17 der Liga in unseren Rei-

hen. Ein paar zurückgekehrte Kaderspieler sind wieder 

mit dabei. Stefan Hölzl und Marko Deim wollen einmal ein 

Jahr bei einem anderen Verein Erfahrungen sammeln. 

Für die neue Saison konnten wir Werner Wagner als 

neuen Trainer gewinnen. Werner ist ein bekanntes Ge-

sicht im Trainergeschäft und war die letzten Jahre beim 

SV Waidhofen tätig. Das Training und die Vorbereitung 

verliefen sehr positiv und von den 6 Freundschaftsspielen 

konnten 4 Spiele (Kühnring, Gföhl, St. Bernhard, Gmünd) 

gewonnen werden. Unser Trainer hat einiges Neues aus-

probiert bzw. getestet, sodass wir voller Zuversicht in die 

neue Saison gestartet sind. 

Das erste Meisterschaftsspiel war auswärts gegen 

Dobersberg. Dieses Derby konnten wir mit einem 6:1 Er-

folg für uns entscheiden. Im ersten Heimspiel war 

Schwarzenau zu Gast. In einem spannenden und guten 

Spiel konnten wir mit 3:2 den Platz als Sieger verlassen. 

Ein Fan von Raabs meinte dazu nur kurz: „Das war Wer-

bung für den guten Fußball im Thayatal“. In Litschau 

konnten wir auswärts nach hartem Kampf einen 3:2-Er-

folg erringen, sodass wir nach dem August ungeschlage-

ner Tabellenführer sind. 

Die Reservemannschaft ist ähnlich gut unterwegs und er-

reichte zwei Siege und ein Unentschieden. Gratulation an 

dieses Team, das ja mit zahlreichen jungen Spieler der 

vorjährigen U17 ergänzt wurde. Jakob Schneider, Philip 

Bittner, Leander Hanko und Daniel Peschel haben sich 

sehr gut integriert.  
 

Jugend:  

In der Saison 2017/18 starten wir mit drei Nachwuchs-

mannschaften in die Meisterschaft. 

Die drei Mannschaften sind eine U10 (Trainer Rene Rie-

der), eine U14 (Trainer Thomas Lenz) und eine U16, wo-

bei bei dieser Karlstein der Trägerverein ist. 

Die motivierten Trainer und Kids freuen sich schon auf die 

Meisterschaft und die spannenden Spiele. 
 

Einiges Neues: 

Im Sommer haben wir das Hauptspielfeld saniert >> da 

können ja nur gute Spiele entstehen <<, eine Grillstation 

wird errichtet und ein Geräteabstellraum im Bereich der 

Tennishalle adaptiert. Danke an alle Helfer und Sponso-

ren, insbesondere an Günther Schmid, Rudi Steiner und 

Franz Celoud als Federführende.  
 

Kommen auch Sie zu einem Spiel: 

Neben der Sportlerkantine und der Tribünenausschank 

erweitern wir unser Angebot mit einer tollen Grillstation, 

es ist daher für das leibliche Wohl sicherlich immer ge-

sorgt. Ein Besucher, der zum ersten Mal ein Spiel besucht 

hat meinte: „Da sieht man ja nicht nur Fußball, sondern 

das ist ja ein Eventnachmittag, da komm‘ ich jetzt öfter!“, 

das ist eines der größten Komplimente an unsere uner-

müdlichen Helfer, das nehmen wir sehr gerne zur Kennt-

nis und das soll auch weitere Gäste neugierig machen. 
 

Heurigenabend am 25. Okt. 2017 

Der USV Raiffeisen Raabs lädt Sie alle recht herzlich zu 

einem Heurigenabend am 25. Oktober ab 18:30 ein.  
 

Schöne Herbsttage wünscht der USV Raiffeisen Raabs! 

Obmann Ing. Martin Nagl 
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Sozialstation Raabs-Karlstein 
Einsatzleiterin DGKP Ingeborg Fröhlich 

3820 Raabs/Thaya, Hauptstraße 29 
Handy 0676/838 44 214, Tel./Fax 02846/7507, bup.raabs@stpoelten.caritas.at 

Sprechstunde: Montag und Donnerstag 9 – 11 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 

Wenn Sie bei Krankheit oder im Alter Betreuung und Pflege brauchen: 
Wir unterstützen Sie gerne 

- bei der Krankenpflege 
- im Haushalt 
- beim Pflegegeld-Antrag 

Wir besorgen Pflegbehelfsmittel 
- beraten Angehörige      
- vermitteln Physiotherapie, Besuchsdienst, 

„Essen auf Rädern“,… 
- installieren ein Notruftelefon 

Informieren Sie sich frühzeitig über vorhandene Angebote bezüglich 
Betreuen und Pflege zu Hause. Somit kann die bestmögliche Betreuung 
und Pflege für Sie beziehungsweise für Ihre pflegedürftigen Angehörigen 

gefunden werden. Sie können sich in der Sozialstation zu den 
angegebenen Bürozeiten oder telefonisch kostenlos und unverbindlich 

beraten lassen. 
Gemäß den Richtlinien der NÖ Landesregierung ist bei allen Pflege-
organisationen, die Hauskrankenpflege anbieten, der gleiche Kos-

tenbeitrag – gestaffelt nach der Pensionshöhe – zu entrichten 
Ankündigung: 

Am 17. September 2017 findet wieder speziell für ALLE älteren, kranken und pflegebedürftigen Men-
schen ein Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche Raabs statt.  
Dabei besteht auch für alle Kirchenbesucher die Möglichkeit, das Sakrament der Krankensalbung zu 
empfangen. Nach der Messfeier gibt es wieder einen Pfarrkaffee! 

 

Jubiläen Oktober bis Dezember 2017 
95. Maria Haidl, Raabs 
90. Christine Göd, Raabs 
90. Margareta Strobl, Rossa 
90. Hedwig Fritz, Nonndorf 
90. Elfriede Anderle ,Raabs 
90. Robert Haslinger,  
 Unterpfaffendorf 
90. Christine Hadacek, Großau 
85. Johann Zotter, Koggendorf 
80. Josef Brandl, Raabs 
80. Hildegard Warisch, Weikertschlag 
80. Leopoldine Burgsteiner, Wetzles 
80. Maria Piffl, Zabernreith 
80. Johann Buchtele, Zemmendorf 

80. Rosa Breinößl, Lindau 
80. Maria Fischer, Modsiedl 
75. Ingrid Kienast, Raabs 
75. Erna Nothmüller, Oberndorf/R. 
75. Helga Dollensky, Raabs 
75. Annemarie Dworski,  
 Unterpertholz 
75. Fritz Neubacher, Raabs 
75. Johann Strohmayer, 
 Unterpertholz 
75. Christine Weinkopf 
 Weikertschlag 
75. Radoslav Subotin,  
 Weikertschlag 

70. Alois Schneider, Raabs 
70. Adelheid Frischauf, Raabs 
70. Marian Kalaschek, Raabs 
70. Margarita Leuthner, Eibenstein 
70. Brigitte Breunhölder, Raabs 
 
Goldene Hochzeit 
� Aloisia und Norbert Kainz, Liebnitz 
� Anneliese und Norbert Wagner, 

Raabs 
 

Diamantene Hochzeit 
� Hilda und Anton Gillitschka, Raabs 

Herzliche Gratulation zur Ihrem Geburtstag bzw. Jubeltag seitens der Stadtgemeinde Raabs! 

Wenn Sie den Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei Ines 

Slawik (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 

Der Bürgermeister gratuliert persönlich nach vorheriger Absprache mit den Jubilaren zum 90., 95. und ab dem 

100. Geb. und zu den Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit. Der Bezirkshauptmann gratuliert in Vertretung der 

Landeshauptfrau ab dem 100. Geb. und ab der Eisernen Hochzeit. 
 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs Oktober bis Dezember 2017 

Oktober 

Sa 01.10. 12-12.45 Uhr Zivilschutz-Probealarm österreichweit 

So 01.10. ab 16 Uhr Birkenhofheuriger 
Birkenhofheuriger Gut-
kas, Speisendorf 

So 01.10. 
9-12 Uhr und 
13-15 Uhr 

Blutspenden FF-Haus Raabs 

So 01.10. 9.30 Uhr Wortgottesfeier Pfarrkirche Raabs 
So 01.10.- 
So 12.11. 

 Wildbretwochen, Verkostung der ersten Jungweine 2017 Hotel Thaya 

Do 05.10. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 
Fr 06.10- 
So 08.10. 

 Birkenhofheuriger (Fr ab 18 Uhr, Sa und So ab 16 Uhr) 
Birkenhofheuriger Gut-
kas, Speisendorf 

Sa 07.10. 18.30 Uhr Nachtwanderung zur Ruine Kollmitz TP: Kollmitzdörfl 
Sa 07.10. 20 Uhr „Rock-Tober“ Meierhof in Raabs 
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So 08.10. 9.30 Uhr Erntedankfest Pfarrkirche Raabs 

Do 12.10. 19 Uhr 

KMB & kfb: „70 Jahre Rosenkranz-Sühnekreuzzug /RSK“, Gebets-
gemeinschaft (2.2.1947 - 2.2.2017), Gründer Franziskanerpater 
Petrus Pavlicek, Referent: P. Mag. Benno Mikocki OFM, Geistlicher 
Assistent des Rosenkranz Sühnekreuzzuges 

Cafeteria Lindenhof 

Sa 14.10. 18 Uhr 
Künstler im Gespräch: Erni Mangold im Gespräch mit Doris Prie-
sching 

9erHaus  
(Weikertschlag 9) 

Sa 14.10. 18-24 Uhr Saunafest Thayatal Vitalbad 

So 15.10. 14 Uhr Pensionistenkränzchen 
Gasthaus Pölzer,  
Eibenstein 

Mi 18.10. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 
Fr 20.10.- 
So 22.10. 

 
Silvia-Nortica: 17. Wackelstein-Dance, Infos unter 0664/4845010 
(Karl Österreicher), www.silvanortica.at  

JUFA Sporthalle 

Sa 21.10. 18 Uhr Gründungsmesse des Gesang- und Musikvereins Raabs Pfarrkirche Raabs 
Sa 21.10. 20 Uhr Kaiserball von der Landjugend Raabs Pfarrstadl Ludweis 
Mi 25.10. 18.30 Uhr Heurigenabend des USV Raabs FF-Haus Raabs 
Do 26.10. 9.30 Uhr Hl. Messe zum Nationalfeiertag Pfarrkirche Raabs 
Sa 28.10.- 
So 12.11. 

 Das Beste vom Martini Gansl Hotel Thaya 

So 29.10. 9.30 Uhr Wortgottesdienst Pfarrkirche Raabs 
Mo 30.10. ganztags Simonimarkt Hauptplatz Raabs 
Di 31.10. 18 Uhr Hl. Messe Allerheiligenkirche 

November 
November  November ist Ganslzeit, „Gans ganz guat“ Liebnitzmühle 

Mi 01.11. 
9.30 Uhr 
15 Uhr 

Gottesdienst, anschl. Heldenehrung beim Kriegerdenkmal 
Andacht (Allerheiligenkirche) mit anschl. Friedhofsgang 

Pfarrkirche Raabs/ 
Allerheiligenkirche 

Do 02.11. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 
Do 02.11. 18 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Raabs 
Di 07.11. 18 Uhr Dorfmesse Kapelle Lindau 

Sa 11.11. ab 11 Uhr 
Obstbrandtag „Das Thayatal brennt“ 
Einkaufsmöglichkeiten & kulinarische Schmankerl der Region in al-
len Brennereien, Shuttledienst zwischen den Betrieben 

bei den  
Schnapsbrennern 

Sa 11.11. 18-24 Uhr Saunafest Thayatal Vitalbad 

Sa 11.11. 19 Uhr 
Vernissage Winterausstellung 
Ausstellungszeitraum: 12.11.2017-01.03.2018 
Öffnungszeiten: Mi-So von 13 bis 18 Uhr 

Kunstraum Lindenhof 

Sa 11.11. 
So 12.11. 

19.30 Uhr 
17 Uhr 

Theater der Laienspielgruppe Raabs „Ätsch, jetzt gründen wir eine 
Bank“, Reservierung unter 0676/7644513 

Schüttkasten Lindenhof 

Di 14.11. 19 Uhr 
Tagebuchtag: Schülerinnen und Schüler der NMS präsentieren: 
„Oma und Opa! Erzählt doch einmal…!“ 
Federnschleißen – Geschichten anno dazumal 

Saal zur Linde 

Mi 15.11. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Do 16.11. 19 Uhr 
KMB & kfb: „Was unterscheidet die Ostkirche von der Westkirche – 
Ritus“, Referent: Abt des Prämonstratenser-Chorherrenstiftes Ge-
ras Prälat Mag. Michael Prohazka OPraem 

Cafeteria Lindenhof 

Sa 18.11. 19.30 Uhr Weinkulinarium, Gastwinzer: Helmut Preisinger aus Gols Hotel Thaya 
Sa 18.11. 
So 19.11. 

19.30 Uhr 
17 Uhr 

Theater der Laienspielgruppe Raabs „Ätsch, jetzt gründen wir eine 
Bank“, Reservierung unter 0676/7644513 

Schüttkasten Lindenhof 

Fr 24.11. 18 Uhr Festliche Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung Hauptplatz Raabs 
Sa 25.11./ 
So 26.11. 

ab jeweils  
13 Uhr 

Adventmarkt, Kunstschmiedevorführungen für und mit Kindern an 
beiden Tagen, Heuriger geöffnet 

Birkenhofheuriger Gut-
kas, Speisendorf 

So 26.11. 11 Uhr Zankerlschnapsen mit Mittagstisch (Schnitzel, Schweinsbraten) FF-Haus Rabesreith 

Dezember 
Fr 01.12.- 
Sa 02.12. 

10-19 Uhr 
10-14 Uhr 

Punschstand des Hilfswerkes Thayatal Hauptplatz Raabs 

Fr 01.12. 18 Uhr 
Punschstand der Dorfgemeinschaft Rossa, Reinerlös für Erweite-
rung des Spielplatzes 

FF-Haus Rossa 

Sa 02.12. 18 Uhr Adventkranzweihe Pfarrkirche Raabs 

Mo 04.12. 
8-12,  
13-15 Uhr 

Sprechtag der Kirchenbeitragsstelle Region Oberes WAV Rathaus Raabs 

Di 05.12. 18 Uhr Dorfmesse Kapelle Koggendorf 
Do 07.12. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 
Do 07.12. 19 Uhr Vorabendmesse der Arbeitsgemeinschaft der Meister NÖ Pfarrkirche Raabs 
Fr 08.12. 9.30 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Raabs 
Fr 08.12. 15 Uhr Adventstimmung Ruine Kollmitz 

Sa 09.12. 15.30 Uhr 
Adventsingen und Spielen mit dem Gemischten Chor und der Blä-
sergruppe des GMV Raabs 

Stadtpfarrkirche  

Sa 09.12. 18-24 Uhr Saunafest Thayatal Vitalbad 
Mi 20.12. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Mo 25.12. 20 Uhr 
„Weihnachtsplausch, danke liebes Christkind“, Glühmost und vieles 
mehr, Oldie/Hip-Hop für jeden etwas dabei, Eintritt frei 

Birkenhofheuriger 
Gutkas, Speisendorf 

Bitte um Bekanntgabe der Termine bei Frau Slawik unter 02846/365-10. 
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Ärzte- und Apothekennotdienst Oktober bis Dezember 2017 
Datum Arzt Apotheke 

So 01.10. 
Sa 07./So 08.10. 
Sa 14./So 15.10. 
Sa 21./So 22.10. 

Do 26.10. 
Sa 28./So 29.10. 

MR Dr. Köck  Tel. 02847/2451 
OMR Dr. Schmidt  Tel. 02846/200 
Dr. Döller Tel. 02844/276 
Dr. Stechauner Tel. 02846/354 
Dr. Lang  Tel. 02847/2410 
Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 
Groß Siegharts Tel. 02847/2419 
Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 
Raabs Tel. 02846/236 
Raabs Tel. 02846/236 
Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Mi 01.11. 
Sa 04./So 05.11. 
Sa 11./So 12.11. 
Sa 18./So 19.11. 
Sa 25./So 26.11.  

Dr. Döller Tel. 02844/276 
MR Dr. Köck  Tel. 02847/2451 
Dr. Stechauner Tel. 02846/354 
OMR Dr. Schmidt  Tel. 02846/200 
Dr. Lang  Tel. 02847/2410 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 
Groß Siegharts Tel. 02847/2419 
Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 
Raabs Tel. 02846/236 
Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Sa 02./So 03.12. 
Fr 08.12. 

Sa 09./So 10.12. 
Sa 16./So 17.12. 
Sa 23./So 24.12. 
Mo 25./Di 26.12. 
Sa 30./So 31.12. 

MR Dr. Köck  Tel. 02847/2451 
Dr. Lang  Tel. 02847/2410 
Dr. Stechauner Tel. 02846/354 
OMR Dr. Schmidt  Tel. 02846/200 
Dr. Lang  Tel. 02847/2410 
Dr. Döller Tel. 02844/276 
Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 
Groß Siegharts Tel. 02847/2419 
Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 
Raabs Tel. 02846/236 
Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 
Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 
Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte:  07:00 – 19:00 Uhr 

Nachtdienst NEF Raabs (Tel.: 141):  19:00 – 07:00 Uhr 
Telefonische Auskünfte: 

Apotheken-Ruf 1455 

Der Bereitschaftsdienst zum Wochenende gilt in der Zeit von 7 bis 19 Uhr. Alle Ärzte haben am Samstag bzw. 

Sonntag fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. In der übrigen Zeit ist der diensthabende 

Arzt über Handy erreichbar. Über 141 können zusätzliche Informationen abgefragt werden. Den Nachtdienst von 19 bis 

7 Uhr führt in gewohnter Weise NEF-Raabs durch – erreichbar über 141 bzw. bei Notfällen über 144.  
 

Ärzte und Ordinationszeiten 

Dr. Döller Karlstein, Wilhelm-Matzinger-Str. 2 02844/276 Mo/Fr 8-13, Di 14-19, Do 7.30-12.30, 16-17.30 

Dr. Gradwohl  Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo/Do 16.30-18.30 

MR Dr. Köck  Groß Siegharts, Berggasse 16 02847/2451 Mo-Mi u. Fr 7-12, Mi 16-18 

Dr. Lang  Groß Siegharts, Waidhofner Str. 4 02847/2410 Mo, Mi, Fr 7.30-12, Do 14.30-17.30 

OMR Dr. Schmidt Raabs, Hauptstr. 2B  02846/200 Mo, Do, Fr 8-12, Mi 14-18 

Dr. Stechauner  Großau, Raabser Str. 5 02846/354 Mo 14-18.30, Di, Mi, Fr 8-12 

Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen als Vertreter zur Verfügung. 
 

Ärztlicher Nachtdienst 
NEF RAABS-141/144 tgl. von 19 bis 7 Uhr 

1.) Bei lebensbedrohenden Erkrankungen bzw. Unfällen: RETTUNGSNOTRUF 144  

2.) Wenn Sie eine Visite benötigen: ÄRZTENACHTDIENST 141 (Das Kind hat Ohrenschmerzen, der Papa Kreuz-

schmerzen und kann sich nicht bewegen, die Oma hat Bauchschmerzen.) Bestehen Sie auf einem Krankenbesuch!  

Gerade in letzter Zeit ist es vorgekommen, dass nur gute Tipps vom Callcenterarzt erteilt wurden, ohne dass der 

diensthabende Notarzt informiert wurde. Wenn Sie 141 wählen, meldet sich vorerst ein Callcenterarzt. Der sollte dann 

die Visite an NEF RAABS weiterleiten! Bestehen Sie einfach drauf!  

Am NEF-Stützpunkt RAABS ist von 19 bis 7 Uhr IMMER ein Notarzt für Sie einsatzbereit! 
 

Zahnarzt 

Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen. 
Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 

 

Tierarzt 

Dr. Wolfgang u. Diplom-Physiotherapeutin für Tiere Dr. Gabriele Luckinger, Hauptstraße 43, 

3820 Raabs an der Thaya, 02846/7126 

Großtierpraxis Dr. Pöppel & Mag. Weiss GmbH, Schulstraße 4, 3820 Raabs an der Thaya, 02846/73212 
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